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Einrückung » gebühr : die gespaltene Petitzetle oder deren Raum 25 Pf . Briefe und Gelder frei. +
Unverlangte Drucksachen und Manuskripte werben nicht zurückgegeben und e» wird keinerlei Verpflichtung zu irgendwelcher Vergütung übernommen.

Bou der Kieler Woche .
(Telegramme.)

* Kiel» 23. Juni . Samstag nachmittag stattete Seine
Majestät der Kaiser Besuche auf einer Anzahl der im Hafen
liegenden Jachten ab. Spater besuchte der Kaiser ein Garten »
fest beim Stationschef , Admiral v . Prittwitz und Gaffron .Abends um 7 % Uhr empfing der Kaiser an Bord der „ Hohen-
zollern " die Telnehmer der Regatta Dover—Helgoland und
verteilte eigenhändig die Preise . Bei der Abendtafel an
Bord der „ Hvhenzollern" saß der Kaiser zwischen dem
Fürsten Bülow und dem Earl of Uarmouth . Fürst Bülow ist
nach Berlin abgereist.

* Kiel» 24. Juni . Seine Majestät der Kaiser hielt gesternvorm , an Bord der „ Hohenzollern" Gottesdienst ab . Um 11 Uhr80 Min . begann die Wettfahrt des Norddeutschen Regattaver¬eins auf der Kieler Führde und der Ostsee für große und
mittlere Jachten . Der Startdampfer zeigte die gelbe Flagge.Es wehte ein sehr frischer Sudwest . „ Meteor " ging mit
großem Vorsprung als erste Jacht um etwa 3 Uhr bei Laboe
durchs Ziel. Die „Hamburg " hat Stange und Klüverbaum
gebrochen . — Am cwend folgte der Kaiser einer Einladung
zum Diner auf der Jacht „Nahma " .

* Marblehead (Massachusetts) , 23. Juni . Zur Teilnahmean den deutsch - amerikanischen Wettfahrten in
Kiel werden die Jachten „Spokane ", „Chewink" und „Marble¬
head" entsendet.

Die Haager Friedenskonferenz.
(Telê amme.)

* Haag, 23. Juni . Der von dem deutschen Dele¬
tz i e rt e n bei der Friedenskonferenz eingebrachte Antrag be¬
züglich der Prisengerichtsbarkeit bestimmt unter
anderem , daß , falls ein nationales Prisengericht die Gültigkeitder Wegnahme eines Schiffes oder von Schiffsgütern ausge¬
sprochen hat , darüber gemäß den Gesetzen des betreffendenStaates verfügt werden soll ; falls die Ungültigket der Weg¬
nähme ausgesprochen wird, ordnet das Prisengericht die Rück¬
erstattung des Schiffes und der Güter an und stellt den
Schadenersatz fest. Zu Beginn eines Seekrieges soll ein inter¬
nationales Oberpri senge richt , gebildet werden , bei
welchem gegen die Urteile der nationalen Prisengerichte Be¬
rufung eingelegt werden kann. Falls mehrer Staaten
in den Seekrieg verwickelt sind, werden so viele verschiedene
Oberprisengerichte gebildet, als es Gegenpaare gibt . Das
internationale Oberprisengericht soll aus fünf Mitgliedern be¬
stehen, und zwar zwei Admiralen und drei Mitgliedern des
ständigen Haager Schiedsgerichtshofes. Das Oberprisengerichttritt bei der ersten Berufung gegen das Urteil eines Prisen -
gerichjs zusammen und lost sich nach Friedensschluß und end¬
gültiger Erledigung aller Prisenprozefse wieder aus . — Der
deutsche Antrag , betreffend die Behandlung neutraler Per¬
sonen im Gebiete der Kriegführendem besagt unter anderem '
Als neutrale Personen werden alle Angehörigen eines
Staates angesehen , welcher am Kriege nicht teilnimmt .
Die kriegführenden Parteien können neutrale
Personen , selbst mit deren Einwillgung , nicht zum
Kriegsdien st heran ziehen . Die neutralen Brächte
müssen ihren Angehörigen untersagen , Kriegsdienst in der be¬
waffneten Macht einer kriegführenden Partei zu nehmen . —
Die deutsche Delegation wird in der ersten Kommission auch
einen Antrag , betreffend den Kompromißzwang , ein-
bringen . Danach sollten die Staaten , welche irgendwelchen
obligatorischen Schiedsvertrag abgeschlossen haben , auch die
Verpflichtung übernehmen , einen Kompromiß einzugehen.

* Haag, 23. Juni . In der gestrigen Sitzung der zweiten
Kommiss on ( Landkriegs brachte der zweite deutsche Dele¬
gierte , St ; Kriege , einen Entwurf , betreffend die Behand¬
lung der neutralen Gebiete von den Kriegführenden ,ein . Der französische militärische Delegierte , A m w u r e l ,
kündigte die baldige Vorlage zweier Entwürfe , betreffend die
Eröffnung der Feindseligkeiten , an . Hinsicht¬
lich der letzteren Frage erklärte die Kommission, daß mangels
jeden diesbezüglicken internationalen Aktes jedes Land er¬
mächtigt fei , seinen Gesichtspunkt für den korrekten zu halten :
Die Immission wird demzufolge zu entscheiden haben , ob sie
den Status guo sanktionieren soll, oder ob es möglich ist, eine
internationale Regelung zu formulieren .

* Haag, 23 . Juni . Abgesehen von den Bureaus sind für die
erste Kommission 94 , für die zweite 80 , für die dritte 87 und
für die vierte 91 Mitglieder eingeschrieben. —* Die dritte und
vierte treten Montag zusammen, um die Organisation ihrer
Arbeiten vorzunehmen.

Tie Winzerunruhen in Südfrankreich.
(Xeleataaane.)

* Paris , 23 . Juni . Die Truppenzusammen -
ziehungen in den hauptsächlichsten Mittelpunkten der
Winzerunruhen , namentlich in Montpellier , dauern fort .
Ministerpräsident Clemenceau erklärte gestern um 11 Uhr
abends einem Berichterstatter gegenüber , die im Laufe des
Abends eingegangenen telephonischen Nachrichten besagten,
daß die Bevölkerung überall höchst aufgeregt sei, Ruhestörun¬
gen aber nirgends vorgekommen seien . Die Annahme des
Gesetzes gegen die Weinfälschungen im Sü¬
den ist abends noch nicht allgemein bekannt gewesen. Die Be¬
hörden glauben , daß für Sonntag keine Unruhen zu befürch¬ten sind .

* Paris , 23. Juni . Der Führer der Winzerbewegung , Mar¬
zellin Albert , der gestern hier eingetroffen ist, fand sich
heute vormittag 10!4 Uhr im Ministerium des Innern ein

I

und wurde sofort zum Ministerpräsidenten Clemenceau ge¬bracht, der mit ihm eine dreiviertelstündige Unterredunghatte . Nach derselben verließ Albert das Ministerium durch
j eine Seitentür , um den Berichterstattern aus dem Wege zugehen. — In der Unterredung sprach Clemenceau an¬fangs sehr streng und hart , indem er Albert das Gewichtder Verantwortlichkeit klar machte , die er sich zugezogen.Albert setzte die Absichten , die er gehabt hätte , unter Trä¬nen auseinander , und bat Clemenceau um Ratschläge , indem ,er ausrief : „Mein Gott ! Wenn ich doch alles wieder gut - !

machen könnte! " Clemenceau erwiderte nur : „ Gehen Sie i
und stellen Sie sich dem Gesetz ! " Er ließ dann Albert sichentfernen , ohne ihn der Polizei zu übergeben . Dem Prüft - ;deuten Fallieres erstattete Clemenceau Bericht über den ;
Besuch Albcrts . Bezüglich der von den Sozialisten in der jKammer beantragten provisorischen Haftentlassung Ferrouls ]und der Mitglieder des Komitees von Argeliers erklärte Cle - lmenceau, darauf könne die Regierung nicht eingehen . Die
vormittags im Ministerium aus dem Süden eingetroffenenNachrichten gestatteten ihm , zu versichern , daß die Nacht dort
ruhig verlaufen sei .

* Paris , 23 . Juni . Marzellin Albert hatte , bevor er ' zuClemenceau eingeladen wurde , diesem einen Brief über¬
reichen lassen, in welchem er den Ministerpräsidenten im Na¬
men Gottes inständig um die Freilassung seiner
Gefährten bittet und ihm ferner die Bitte unterbreitet ,den Winzern hilfreiche Hand zu leisten und die Truppen
zurückziehen zu lasten. Auch die Winzer würden der Repu¬blik zu Ehren zurückkehren . Ueber die Unterredung zwischen -
Clemenceau und Albert wird ferner bekannt , daß Albert be¬
stritt , bei seinem Vorgehen einen politischen Hintergedanken
gehabt zu haben. Clemenceau gab ihm zur Antwort : „ Sie ha¬ben eine erdrückende Schuld auf sich geladen . Gehen Sie nach
dem Süden zurück und machen Sie einen Teil des Unglückswieder gut ! Veranlassen Sie Ihre Mitbürger , sich wieder
auf den Boden der Gesetzmäßigkeit zu stellen! " MarzellinAlbert versprach , das zu tun . — In einer Unterredungmit einem Berichterstatter sagte der Ministerpräsident , er
habe keine Anordnungen , über Albert zu wachen , getroffen ,damit , wenn eine Ungesetzmäßigkeit eintrete , er alles getanhabe, um diese zu verhindern . An neue Verwicklungen glaubtder Ministerpräsident nicht . — In hiesigen politischen Kreisen
glaubt man an einen Erfolg des bevorstehenden Versöhnungs¬
versuches. Man hält es für sicher, daß Marzellin Albert ,wenn er sein Versprechen durchgeführt habe, sich der Behörde
stellen werde. — Clemenceau empfing am Abend den zu¬
rückgetretenen Unterstaatssekretär S a r r a u t , blieb aber
dessen Bitten , die Verhafteten wieder freizulassen , gegenüber
unerbittlich .

* Paris , 23 . Juni . Der „Temps " veröffentlicht eine Un¬
terredung , die einer seiner Mitarbeiter mit Marzellin Albert
nach dessen Empfang durch den Ministerpräsidenten Clemen¬
ceau gehabt hat . Marzellin Albert erklärte , er könne über
den Inhalt seiner Unterhaltung mit Clemenceau keine Mit¬
teilungen machen . Er habe getan , was er für seine Pflicht
erachtet habe. Angesichts der Tausenden von Menschen, die
von ihm in Bewegung gesetzt worden seien, habe er seinkaltes Blut bewahrt . Albert ist sich bewußt , daß er einen
Teil der Verantwortlichkeit für die Ereignisse im Süden
trage , aber Clemenceau sei nach seiner Meinung gleichfalls
verantwortlich . Er erklärte , wenn er sich seiner Verantwort¬
lichkeit hätte entziehen wollen , so würde er sich haben verhaf¬ten lassen . In der Unterredung sagte Marzellin Albert , daßer heute abend nach dem Süden abreisen und dort fortfahrenwerde, seine Pflicht zu tun .

* Paris , 23 . Juni . Marzellin Albert ist heute von hier nachdem Süden abgereist Die telegraphisch in Narbonne ein¬
gelaufene illachricht von dem Besuch Marzellin Alberts bei dem
Ministerpräsidenten , sowie die Nachricht , daß Clemenceau da¬
von Abstand genommen habe, Albert verhaften zu lasten , riet
dort großen Eindruck hervor und wurde von der Menge mi:
Beifallskundgebungen ausgenommen.

* Paris , 23 . Juni . Beim 17 . Infanterieregimentin Agde fehlt nur noch ein Mann . Die Mannschaften machen :
ordnungs mäßigen Dienst ; alle gaben die der Kam¬
mer entnommenen Patronen zurück . Die Mannschaften be¬
reuen ihr leichtsinniges Unternehmen . — In Narbonne
waren gestern die Läden geöffnet. — Die Bekanntmachungdes Verteidigungskomitees der Weinbauern fordert die Be¬
völkerung zur Ruhe auf . Eine Kundgebung in Toulon
verlief sehr stürmisch . Wie der „Temps " aus L o d e b e mel¬
det, sind in der Nähe von Beziers und Pezenas die Schie¬nen aufgerissen und die Brücken gesprengt . — Der
Unterpräfekt des Arrondissements Lodeve ist in Mont¬
pellier eingetroffen . Die Bewohner von Paulhan hatten ihn
fest gehalten , weil er nicht in den Ruf „ Nieder mit
Clemenceau !" . hatte einstimmen wollen. Er wurde von
Automobilisten befreit und nach Montpellier gebracht.* Paris , 23 . Jun, . Aus N i m e s wird gemeldet , daß dort
gestern den ganzen Abend hindurch die größte Er¬
regung herrschte . Vor dem Rathause und der Präfekturwurden Kundgebungen veranstaltet ; Gendarmerie trieb die
Menge auseinander . Gegen 11 Uhr abends tam es vor einem
Kaffeehaus zu einem heftigen Kampfe , Tische , Stühleund Steine wurden gegen die Gendarmen und die Schutz¬leute geschleudert , von denen mehrere verwundet wurden . —
Nach einer Meldung des „Matin " aus Montpellier be¬
fahl General B a i l l o u d die Einstellung des Verfahrens
gegen drei Soldaten des 100. Infanterieregiments in Nar¬bonne, die infolge der Vorgänge beim Regiment am 9. Juli

j wegen Meuterei vor das Kriegsgericht verwiesen worden wa¬ren , und ordnete deren sofortige Freilaffung an .* Rarbonne , 24. Juni . Die gestrige Beerdigung eines
Opfers der Unruhen , an der viele Abordnungen teilnahmen ,vollzog sich in vollkommener Ruhe. Es wurde eine große An¬
zahl Reden gehalten.

Zur Lage in Rußluud.
( Telegramme . )* Moskau , 23. Jun, . Heute fand hier die Eröffnungs¬sitzung des Kongresses der S e m st w o - Mitglie¬der statt , der zur Beratung der vou der Regierung ausge¬arbeiteten Projette für die Reform der lokalen Selbst¬verwaltung zusammengetretcn ist Nach der Wahl desRerchsratsmitgliedes Radsianto - Jckatcrinoslaw zumPräsidenten und G us chk o w s - Moskau zu einem derVizepräsidenten sandte der Kongreß ein Telegramm an denKaiser , in dem er ihn seiner Treue in der jetzigen bewegtenZeit versichert und die Ueberzeugung ausspricht, daß dieScmstwos dem Kaiser bei dem Werte der Wiederherstellungdes Friedens und des Wohlergehens des Vaterlandes Hilfeleisten .

* Kiew, 23. Juni . Das Kriegsgericht verurteilte gestern5 Soldaten , darunter einen Sappeur - Freiwilligen, wegenAnstiftung des in der Nacht zum 18 . d. Mts . in dem Lagervon Shretz gemachten Meutereiversuchs zum Tode .

Neueste Wcrchvichlerr ttxtö Hekegrarrrwe .
* Rom , 23. Juni . (Deputiertenkammer . ) DieKammer setzt die Diskussion über die Vorlage, betreffend die

militärischen Ansgaben , fort . Der Kriegsminister
verteidigt die Vorlage und erklärt , er erwarte mit sicheremVertrauen das Ergebnis der Ermittlungen der Untersuchungs-
kommtssion , betreffend die Kriegsverwaltnng. Ferri
( Sozialist ) spricht sich in einer langen Rede gegen die Vorlageaus . Redner veranlaßt lebhafte Unruhe, so daß der Präsident
vorübergehend die Sitzung unterbricht. Nach Wiederausnahmeführt Ferri seine Rede unter Beifallsrufen der äußerstenLinken zu Ende . — Die Teputiertentammer nahm in
namentlicher Abstimmung mit 198 gegen 39 Stimmen
folgende, vom Ministerpräsidenten Giolitti gebilligte , Tages¬ordnung Pinchia an : Die Kümmere geht in der Erwartung ,daß sich zur Prüfung der Kriegsverwaltnng und der even¬tuellen Verantwortlichkeit bei dcr Distnsfion über die Beschlüsseder Untersuchungskommission eine paffende Gelegenheit bietenwerde, zur Besprechung der einzelnen Artikel des Gesetzent¬wurfes über .

* Rom , 24. Juni . Der frühere Minister Rast ist bei noch
stärkerer Wahlbeteiligung als vorher in Trapani wieder
zum Deputierten gewählt worden. Er erhielt fastalle Stimmen .

* Lissabon, 23 . Juni . In Portugal herrscht zurzeit überall
Ruhe . Die Minister , die gestern zu einer Sitzung zusammen¬
getretcn waren , berieten bis früh 3 Uhr . Die Zeitungen
„M u n d o " und „P a i z" sind verboten worden. Ebensowurden einige politische Vereinigungen geschloffen. — Wie es
heißt , wird das Kabinett des Ministerpräsidenten Francobald durch ein Kabinett ersetzt werden, das geeignet ist, eine
beruhigende Wirkung auszuüben . Es soll aus
verschiedenen Mitgliedern der monarchistischen Parteien unter
Präsidentschaft des ehemaligen konservativen Ministers , jetzi¬
gen Mitgliedes und Pairs der Kammer, Vilhema, zusammen¬
gesetzt sein.

* Lissabon, 23 . Juni . Tie Presse erhebt Widerspruch gegendas Dekret , das die Zivilgouverneure ermächtigt, Zeitun¬
gen zu unterdrücken . —• Das Regierungsorgan schreibtm einem Artikel, das Kabinett werde um jeden Preis fort¬fahren , ferne hohe Mission zu erfüllen, gegen wen es auch sei .* Teheran , 23 . Juni . Salar ed Dauleh , der in das bri¬
tische Konsulat in Kermanschah geflüchtet war , hat sich ,nachdem ihm Sicherheit für Leib und Leben zugesagt worden
ist, dem Gouverneur von Hamadan , Zahid ed Dauleh ,gestellt.

Wer ĉkieöenes .
ß Berlin , 24. Juni . Ter Psychiater und Nervenarzt Prof .Dr . Mendel ist am Sonntag vormittag im Alter von 67

Jahren gestorben.
t Königsberg i . Pr . , 24 . Junr . Das zur Erinnerung an

Ludwig Ernst v . Borowski , einzigen Erzbischofs der
preußischen Landeskirche und seelsorgerischen Berater KönigsFriedrich Wilhelm lll . und der Königin Luise , hier errichteteDenkmal wurde gestern feierlich enthüllt.'s Budapest, 24. Juni . In der Nacht zum Sonntag ging inder Nähe des Gutes Hayde Brhzeriny ein Ballon, der die Gon¬del verloren hatte , nieder . Als der Gutsbesitzer sich mit dem
Dienstpersonal dem Ballon mit offenem Lichte näherte ,erfolgte eine heftige Explosion . Dcr Gutsbesitzer und dreiArbeiter wurden sofort getötet ; sechs Personen sind
schwer verletzt. Man glaubt , daß der Ballon aus Frank¬reich stammt . In der Nähe des Unglücksortes fand man spä¬ter Leichen, die aus der Gondel gestürzt sein müffen. Nacheiner anderen Version äscherte das durch die Explosion des
Gases entstandene Feuer das gesamte Gehöft ein.* Budapest» 24. Juni . Der deutsche Grundbesitzer Heinrich
Thyssen kaufte um 3 Millionen ein im Besitz von Hofrat JuliusLr z a b e l y besindliches Gut . Ter König verlieh dem nun¬
mehrigen Großgrundbesitzer gestern den Titel eines ungarischenBarons .

's St . Petersburg , 23 . Juni . In E s s e n t u k i bei Pjati -
gorsk im Kaukasus wurde heute früh 6 Uhr 2 Min . ein mit
unterirdischem Getöse verbundenes Erdbeben verspürt .
Verantwortlicher Redakteur: Juliu » Katz in Karlsruhe.

Druck und Verlag :
« . Braunsche Hofbuchdruckerei in Karlsruhe ,



Zentral Sauvels -Regifter für Vas Grotzherzsgtum Bsdc ?,
Baden . K.209.

Nr . 16 975 . Zum Handelsregister
Abt. A Band II O .-Z. 374 wurde
heute eingetragen diê Lirma Georg
Fülgraff , Goldenes Kreuz in Baden,
und als Inhaber Georg Fülgraff , Re¬
staurateur in Baden .

Baden , den 12. Juni 1907.
_ Großh . Amtsgericht I ._
Donaueschingen. K . 193

Nr . 5885. In das diess. Handels¬
register A Bd. I O .-Z. 143, zur
Firma „Franz Josef Jser , Hotel
Falken - Post in Donaueschingen" ,
wurde eingetragen :

Tie Firma ist erloschen .
Donaueschingen, den 17 . Juni 1907

_ Großh Amtsgericht l ._
Turlach . K.208.

Handelsregister A eingetragen :
Carl Berckmüüer» Berghaufen . In¬

haber Carl Berckmüller, Fabrikant in
Berghausen .

Grotzh. Amtsgericht.

Cullmann in Zwetbrücken sind aus
dem Borstand ausgeschieden . Di . Otto
Grunert hat seinen Wohnsitz von Heidel¬
berg nach Mannheim verlegt ,

Heidelberg, den 2l . Juni 1907 ,
Großh . Amtsgericht .

Durlach. » '272
Zu Badische Munitionsfabrik

Gesellschaft mit beschränkterHaftung in
Durlach ist eingetragen : Durch Beschluß
der Gesellschafter ist die Gesellschaft auf¬
gelöst. Der bisherige Geschäftsführer ist
Liquidator .

Grotzh . Amtsgericht.
Ettlingen. K.227.

In unser Handelsregister A ist heute
unter O .-Z. 79 bei Firma Maschinen¬
fabrik Lorenz , Ettlingen , mit dem
Sitz in Ettlingen, eingetragen wor¬
den : Dem Lberingenieur Julius
Grundstein in Ettlingen ist die Pro¬
kura erteilt , mit der Berechtigung,
mit einem andern Vorstandsmitglied
oder einem Prokuristen die Firma
rechtsgültig zu zeichnen .

Ettlingen , den 13 . Juni 1907.
_ Grotzh. Amtsgericht II _
Freiburg. K.228.

In das Handelsregister Abteil. A
wurde eingetragen :

Band IV O.-Z. 231 . Firma Fried¬
rich Riesterer , Kirchzarten .

Inhaber ist Friedrich Riesterer ,
Holzhändler , Freiburg . (Holzhand-
lung . )

Band IV O .-Z. 232 . Firma Otto
Rosenstihl , Littenweiler.

Inhaber ist Otto Rosenstihl, Land¬
wirt , Littenweiler . ( Milchwirtschaft.)

Band I O .-Z . 347 Firma H . A.
Hanfer , Wolfeuweiler betr .

Ter Wohnsitz des Gesellschafters
Mayer ist vcn Viünchen nach Frei¬
burg verlegt.

Band IV O . -Z. 233 . Firma Gustav
Wolfsperger , Freiburg .

Inhaber ist Gustav Wolfsperger,
Gemüsehändler , Freiburg . ( Ergr¬
ünd Gemüsehandlung . )

Band IV O . -Z . 234 . Firma Franz
Joseph Hanfer , Freiburg .

Inhaber ist Franz Joseph Hanfer ,
Möbeltransporteur , Freiburg . ( Mö-
beltransportgefchäft . )

Freiburg , den 19. Juni 1907.
_ Grotzh. Amtsgericht._
Freiburg. » '273

In das Handelsregister Abt. 6 , Bd . I,
O .-Z . 57, wurde eingetragen :

Firma RichardSchwickert , Ge¬
sellschaft mit beschränkter Haftung , mit
Sitz in Freiburg im Bretsgau betr.

Dr . Johann Philipp, Chemiker, Frei¬
burg , ist als Kollektiv-Prokurist bestellt
und berechtigt, in Gemeinschaft mit
einem der Geschäftsführer die Gesell¬
schaft zu vertreten und die Firma zu
zeichnen.

Fretbura , den 20. Juni 1907 .
Grotzh. Amtsgericht.

Heidelberg. K.210 .
Im Handelsregister A Band III

O.-Z . 92 ist heute eingetragen wor¬
den , daß das unter der Firma Jakob
Pfisterer hier bestehende Geschäft aus
Friedrich Pfisterer , Kaufmann hier,
übergegangen ist, der es unter unver¬
änderter Firma weiterführt .

Heidelberg, den 17 . Juni 1907.
Grotzh . Amtsae richt._

Karlsruhe . » .223.
In das Handelsregister 8 Band I

O .-Z. 64 Seite 553 ist zur Firma
Rheinische Kreditbank in Mannheim
mit Zweigniederlaffnng in Karlsruhe
eingetragen : Tie Prokura der nach¬
genannten Prokuristen ist aus den Be¬
trieb der Zweigniederlassung, an wel¬
cher diele Prokuristen ihren Wohnsitz
habar , beschränti: David Mayer ,
x .x . sruhe , Friedrich Josef Trechsel,
.uaiserslautern , Georg Glück, Kaisers¬
lautern , Rudolf Karcher, Kaiserslau¬
tern , Heinrick Trescher, Stratzburg ,
die Prokura der letztgenannten vier
Herren somit für die hiesige Zweig¬
niederlassung erloschen .

Karlsruhe , den 17 . Juni 1907.
_ Großh . Amtsgericht III ._

Heidelberg . » .251.
In das Handelsregister A Bd . III

st unter O .-Z . 134 heute die Firma
Auguste Beth in Neckargemünd und
ils deren Inhaberin die Kaufmann
Joses Veth Ehefrau , Auguste geborene
uirchmann, in Heidelberg eingetragen
norden . Dem Kaufmann Josef Veth
ist Prokura erteilt . ( Angegebener Ge¬
schäftszweig : Möbelfabrik.)

Heidelberg, den 20 . Juni 1907.
_ Grotzh. Amtsgericht._

Heidelberg. » .274
Im Handelsregister B, Band I,

O .-Z . 71 wurde zur Firma „Filiale
der Rheinischen Creditbank "
in Heidelberg heute eingetragen : Die
Prokura der nachgenannten Prokuristen
ist auf den Betrieb der Zweignirder -
laffung , an welcher diese Prokuristen
ihren Wohnsitz haben , beschränkt : David
Mäher , Karlsruher Friedrich Josef
Drechsel, Georg Glück und Rudolf
»archer , Kaiserslautern ; Heinrich
Trescher, Stratzburg i. E ., und » arl
Müller, Baden-Baden. Die Prokura
des Emil Bender ist erloschen. Julius
Romtnoer in kvreibura und Friedrich

Karlsruhe . K.224.
In das Hcmdelsregiücr 8 Band l

O .-Z . 39 Seite 339/12 ist zur Firma
Badische Lederwerke in Karlsruhe
eingetragen : In der autzeroroeut-
lichen Generälvcrxuumlung vcm 6.
Juni 1907 wurde beschlossen: Die
Vorzugsaktien im Betrage von
365 000 Dü werden hinsichtlich der
Rechte , hxiaje denselben gemäß § 11
der Staturen bisher vor den Stamm¬
aktien eingeräumt Ivareri , mit den
letzteren im Betrag von 435 000 M.
gleichgestellt . Das Grundkapital der
Gesellschaft wird um 200 000 M . er¬
höht ; diese Erhöhung hat stattgefun¬
den durch Ausgabe von 200 Stück
vollbezahlte , auf den Inhaber lau¬
tende Aktien . Die neuen Aktien sollen
unter Ausschluß eines Bezugsrechtes
der Aktionäre zum Kurse von 105 %
zur Ausgabe gelangen. Das Grund¬
kapital beträgt demnach 1 000 000 M„
eingeteilt in 1000 Aktien im Nenn¬
werte von 1000 M. Ferner wurde in
der genannten außerordentlichen Ge¬
neralversammlung eine Aenderung
der Statuten der Gesellschaft beschlos¬
sen und demzufolge geändert die S § 2 ,
5 , 7 , 8 , 9 . 11 , 14 , 16 und, nachdem
der 8 19 in Wegfall gekommen ist,
die 88 20—33 mit den Nr . 19— 82
bezeichnet und die 88 24 und 26
ebenfalls geändert. Darnach gilt ins¬
besondere : Vorstand der Gesellschaft
im Sinne des Gesetzes ist die Direk¬
tion , welche durch den Aussichtsrat be¬
stellt wird . Dieselbe kann aus meh¬
reren Mitgliedern bestehen . Ist nur
ein Direktor bestellt , so zeichnet die¬
ser die Firma «illein . Sind mehrere
Direktoren vorhanden, so können die¬
selben ermächtigt werden, entiveder
allein oder in Gemeinschaft mit einem
andern Vorstandsmitgliede oder einem
Prokuristen die Firma zu zeichnen .
Für stellvertretende Vorstandsmitglie¬
der und für Prokuristen ist stets Kol¬
lektivzeichnung notwendig. Die Be¬
stimmung des 8 ^ Abs. 2 der Statu¬
ten , wonach die Bekanntmachungen
der Gesellschaft im Deutschen llceichs-
anzeiger erfolgen müssen , ist in Weg¬
fall gekommen .

Karlsruhe , den- 15 . Juni 1907.
GrcM . Amtsgericht III ._

Karlsruhe. » .225.
In das Handelsregister A ist ein¬

getragen :
Band I O .-Z . 28 zur Firnia Chri - '

stian Riempp, Karlsruhe: Der seit¬
herige Inhaber Kaufmann August i
Riempp in K«rrlsruhe ist gestorben,i
das Geschäft ist übergegaugen auf des - '
sen Witwe, Margaretha geb . Menges,
dahier , welche solches unter der seit¬
herigen Firma iveiter betreibt .

Band III O .-Z . 384 zur Firma
Buch - & Accidenz - Druckerei Edmund
Sander, Karlsruhe : Ter seitherige
Inhaber Edmund Sander hat das Ge¬
schäft übertragen auf Buchdruckerei¬
befitzer Johann Wkelchior Burger hier ,
welcher solches unter der Firma Buch¬
druckerei Edmund Sander weiterführt .
Der Uebergang der im Betriebe des
Geschäfts begründeten Forderungen
und Verbindlichkeiten ist bei der
Uebernahme des Geschäfts durch Jo¬
hann Vielchior Burger ausgeschlossen .

Band IV O .- Z. 6 zur Firma Mack
& Co . in Karlsruhe: Emil Dietsch ist
aus der Gesellschaft ausgetreten .

Karlsruhe , den 19 . Juni 1907.
Großh . Amtsgericht III .

Karlsruhe . K .226.
In das Handelsregister 8 Band II

O .-Z . 13 Seite 105/6 ist zur Firma
Automobil -Gesellschaft mit beschränk¬
ter Haftung, Karlsruhe, eingetragen:
Die Vertretuugsbefugnis des Ge¬
schäftsführers Emil Bergmann ist er¬
loschen ; durch Beichtutz der Gesell¬
schafter vom 15 . Mai 1907 ist Fritz
Reutlinger , Kaufmann , Karlsruhe ,
ass alleiniger Geschäftsführer , und
Ulco van Altena, Ingenieur , Karls¬
ruhe , als Prokurist bestellt .

Karlsruhe , den 18 . Juni 1907.
_ Großh. Amtsgericht III . _
ftenjina «« . » 275

Nr 5747. In das Handelsregister A
Band I wurde unter O -Z . 1 einge¬
tragen :

Der Inhaber der Firma » arl
Binz Nachfolger in Riegel,
namens Oskar Hermann Schmidt ,
Kaufmann in Riegel, ist am 21 . April
1907 ln Riegel gestorben. Das Ge¬
schäft wird in Erbgemeinschaft von
1 . Josefine Schmidt geb . Binz in
Riegel, 2. Klara Müller geb. Schmidt
in Kenztngen, 3. Karl Hermann Schmidt,
Kaufmann in Riegel, 4 . Albert Hein¬
rich Schmidt , Hotelsckretär in Meran ,
unter der alten Firma weiter geführt .
Dem Kaufmann Karl Hermann Schmidt
in Riegel ist Prokura erteilt .

Kenzingen , den 22. Juni 1907.
Großh . Amtsgericht.

Geschäftszweig: Säckehand-

Koustanz . K'243
Handelsrrgistereintrag Band II, O .-Z

131 , Firma Hermann Weckhexliu
in Konstanz : Die Firma ist erloschen.

Konstanz, den 19 . Juni 1907.
Großh . Amtsgericht.

Lahr . K .167.
Zum, Handelsregister A wurde heute

unter L .-Z. 161 — Firma Fritz
Dierstein Nachf . in Lahr — einge¬
tragen : Dem Kaufmann Emil Moses
in Lahr wurde Prokura erteilen .

Lahr , den 11 . Juni 1907.
Großh . Amtsgericht.

Lörrach. K .229.
Ins hiesige Handelsregister Abt. A

Band I wurde zu O .-Z. 85 ( Ph .
Stegmüller Nachfolger Zimmermann
und Reichert, Lörrach, eingetragen :

Die Gesellschaft ist durch den Tod
des Gesellschafters Hermann Zim¬
mermann am 22. Oktober 1905 aus¬
gelöst . Das Geschäft wird von dem
bisherigen Gesellschaster , Kaufmann
Gustav Reichert, unter der Firma Gu¬
stav Reichert, Lörrach, weitergeführt .

Lörrach, den 17 . Juni 1907.
Großh . Amtsgericht.

Mannheim . K.186.
Zum Harwelsregister A wurde

heute eingetragen :
1 . Band IV O .-Z . 94, Firma

„ Ludwig Kinzinger " in Mannheim :
Der Gesellschaster Ludwig Kinzinger
ist gestorben, das Geschäft mit Akti¬
ven und Passiven und samt der Firma
auf den Gesellschaster Adolf Kinzinger
als alleinigen Inhaber übergegangen .
Karl Kinzinger , Kaufmann in Mann¬
heim , ist in das Geschäft als persönlich
haftender Gesellschafter eingetreten ;
die Gesellschaft hat am 1 . Februar
1907 begonnen.

2 . Band V O .- Z . 64 , Firma „Erste i
Mannheimer Geschäftsbücherfabrik A. j
Löwenhaupt Söhne , Nachf . B . Fahl -
dusch" in Mannheim : Die Firma ist
geändert in „ Valentin Fahlbusch" .

3. Band VI O . - Z . 29, Firma :
„Wilh. Klusmann " in Mannheim als :
Zweigniederlassung mit dem Haupt - ;
sitze irr Mülheim -Ruhr : die Zweignie- :
derlassung Mannheim ist aufgehoben,
die Firnia erloschen .

4 . Band VI O .-Z . 217 , Firma
„Katz & (So . Nachfolger " in Mann - ;
stnm : Der Ciesellschafter Karl Rup- '
pert ist gestorben, das Geschäft mit
Aktiven und Passiven und samt der ,
Firma auf den Gesellschafter Karl :
Leopold Ferdinand Ruppert , Kauf- j
mann in Mengen bei Saulgau , alsi
alleinigen Inhaber übergegangen.

5 . Baud VII O . -Z . 53, Firma „E . :
Retter & Cie." in Mannheim : Gott - !
srred Netter ist aus der Gesellschaft ^
ausgeschieden ; Paul Netter ist als :
persönlich haftender Gesellschafter ini
die Gesellschaft eingetreten . Maxim : - !
lian Sommer in Mannheim ist alsi
Prokurist bestellt .

6 . Band VII O .-Z . 184, Firma
„Karl Klebe " in Mannheim : Die
Firma ist erloschen .

7 . Band VlII O .-Z . 57, Firma
„Ludwig Rödlingshöfer " in Mann¬
heim : Tie Firma ist erloschen .

8 . Band XII O .-Z . 12 , Firma
„Georg Günther & Schwahl" in
Mannheim : Die Firma ist geändert
in „ Theodor Schwahl"

. Die Gesell¬
schaft ist mit Wirkung vom 21 . Mai
1907 aufgelöst und das Geschäft mit
Aktiven und Passiven auf den Gesell¬
schafter Theodor Schwahl übergegan -
geu , der es unter eigener Firma als
alleiniger . Inhaber wciterfuhrt .

9 . Baud XII O .- Z . 93, Firma
„ Rheinische Biehnährmittel - Industrie
Selz & Rogozinski" in Mannheim :
Tie Gesellschaft ist aufgelöst, die
Prokura des Adam Johann ist er¬
loschen.

10 . Band XII O . - Z . 215 , Firma
„Geschw . Leins " in Mannheim : Das
Geschäft ist mit Aktiven und Passiven
und samt der Firma auf Friedrich
Wilhelm Rehmenklau und Otto Her¬
mann Axe , beide Metzgermeister in
Mannheim , übergegangen , die es in
offener Handelsgesellschaft weiterfüh¬
ren . Friedrich Wilhelm Rehmenklau
Ehefrau , Paulinc geb. Leins , in
Mannheim und Otto Hermann Axe
Ehefrau , Margareta geb. Leins , in
Mannheim sind zu Einzelprokuristen
bestellt .

11 . Band XII O.-Z. 242 . Firma
„Leonhard Brand" in Mannheim,
G 7 . 16 . Inhaber ist : Georg Leon -
Tvrrh Arnn'hi Kaufmann in Mann¬

heim.
I lung.

12 . Band XII O .-Z . 243 , Firma
„Kesselschmiede & Apparatebau - An¬
stalt Georg Linier " in Manuheim -

■Rheinauhastn . Inhaber ist : Georg
Linier , Ingenieur in Mannheim . Ge-

! schäftszweig: Kesselschmiede und Ap-
: paratebau -Anftalt .
> Mannheim , den 8 . Juni 1907.
j _ Großh . Amtsgericht I .
Mannheim . »7l87 .

Zum Handelsregister 8 Band ll
O . -Z. 8 , Firma „Gesellschaft der Spie¬
gelmanufakturen und chemischen Fa¬
briken von Saint Gobain , Chauny
und Cirey" in Mannheim -Waldhof
als Zweigmederlassung mit dem
Hauptsitze in Paris , wurde heute ein¬
getragen :

Sp . 3 : Die Fabrikation von Spie¬
gelglas, Glas , chemischen Produkten ,
von allen Produkten und Nebenpro- i
dukten , den Ankauf von Grundstücken
und den Bau von Gebäuden , wie den
Betrieb von Bergwerken und Stein¬
brüchen, sämtlichen Transport -Opera - !
tionen , welche der Gesellschaft nützlich
erscheinen ; ebenso kann dieselbe alle ,
Industriezweige , welche mit diesen ,
Hauptzwecken in Verbindung stehen, !
betreiben und sich mit allen finanziell :
len, industriellen oder kommerziellen:
Operationen , welche darauf Bezug ha- s
ben, befassen . !

Sp . 4 . Das Grundkapital der Ge- 1
sellschaft beträgt 60 000 000 Frs . und
ist in 8710 auf Namen lautende Ak¬
tien , die voll einbezahlt sind und die
4355 bestehende Aktien ersetzen , ein¬
geteilt : jede Aktie hat einen Nomina¬
tiven Wert von 1/8710 des Grund¬
kapitals von 60 000 00 Francs . Die¬
ses Kapital wird durch das Mobiliar -
uud Jmmobilien -Vermögen, welches
das Aktivum der Gesellschaft bildet,
repräsentiert .

Sp . 7 . Durch den Beschluß der
außerordentlichen Generalversamm - ;
lung vom 12 . Mai 1906 wurde die ,
durch Verfügung der Regierung vom
11 . Juni 1858 ermächtigte und durch
Verfügung vom 13. März 1872 ab¬
geänderte Aktiengesellschaft „ Sociöte
Anonyme des Manusactures des Gla¬
ces et Produitx chimiques de Saint
Gobain , Chauny et Cirey" in eine
den Gesetzen vom 24. Juni 1867 , 1 .
August 1893 und 16 . November 1903
unterworfene Aktiengesellschaft umgc-
wandelt und besteht als solche den ge¬nannten Gesetzen und dem Statut
bom 12 . Mai 1906 gemäß. Die Dauer
der Gesellschaft , welche anfänglich auf
50, vom Datum der Ermächtigungs -
verfügung an laufende Jahre festge¬
setzt worden, wird bis zum 31 . Dezem¬
ber 1958 verlängert , den Fall der vor¬
herigen Auflösung und der in den
Statuten vorgesehenen Verlängerung
ausgenommen , und läuft mit dem 31 .
Dezember 1958 ab. Tie Verwaltung
der Gesellschaft ist einem ans höchstens
15 und mindestens 12 Mitgliedern
bestehenden Verwaltungsrat ( Conseil
d'administration ) anvertraut . Tie
Wahl der Mitglieder (administra -
teursi erfolgt durch die Generalver¬
sammlung unter den mehr als 25
Jahre alten Gesellschaftern , von denen
jeder während der ganzen Dauer sei¬
nes Amtes Besitzer von 10 Aktien sein
mutz , auf die Tauer von fünf Jahren .
Ter Verwaltungsrat beschließt mit
Stimmenmehrheit der anwesenden
Mitglieder ; sind nur fünf Mitglieder
anwesend, so ist zur Gültigkeit des
Beschlusses Stimmeneinheit notwen- '
dig . Alle in Ausführung dieser Be¬
schlüsse vorgenommenen Handlun¬
gen , Vereinbarungen oder Erklärun¬
gen müssen die Unterschriften von
zwei Verwaltungsratsmitgliedern oder
von dem Vorsitzenden des Verwal -
tungsrats tragen .

Mannheim , den 6 , Juni 1907.
Großh . Amtsgericht I . _

Mannheim . » .188.
Zum Handelsregister 8 Band ll

; O . - Z . 36 , Firma „Beißbarth & Hoss-
i man « , Aktiengesellschaft " in Mann¬
heim, wurde heute eingetragen : Eu¬
gen Buhler ist aus dem Vorstaude der
Gesellschaft ausgeschieden .

Mannheim , den 6 . Juni 1907.
, _ Grotzh . Amtsgericht I . _
Mannheim . » . 189.

Zum Handelsregister 8 Baud II
O .-Z. 40 , Firma „Mannheim - Bre¬
mer - Petroleum - Aktiengesellschaft "
iu Mannheim , wurde heute eingetra¬
gen : Durch den Beschluß der General¬
versammlung vom 31 . Mai 1907

; wurden die 88 8 und 18 des Ge-
! sellschaftsvertrages abgeändert . Der‘ Vorstand befielst je nach Bestimmung

des Aufsichtsrats aus einem oder meh¬
reren Mitgliedern . Sind mehrere
Vorstandsmitglieder bestellt , so ver¬
treten diese die Gesellschaft einzeln.

Mannheim , den 8. Juni 1907.
_ Großh . Amtsgericht I . _ _

Mannheim . » .190.
Zumr Handelsregister 8 Band IV

O .-Z. 44 , „Bereinigte Spediteure und
Schiffer, Rheinschisfahrtsgesellschast
mit beschränkter Haftung" in Mann¬
heim, wurde heute eingetragen :

Nach dem Beschlüsse der Gesell -

schafterversammluug vcm 13. April1907 soll das Stammkapital um12 900 M . erhöht werden ; die Erhö¬
hung hat stattgeftindcn , das Stamm¬
kapital beträgt jetzt 923 100 M . Durch
den Beschluß der Gesellschafterver¬
sammlung vom 13 . April 1907 wurde
8 3 des Gesellschaftsvertrages entspre¬
chend der Erhöhung des Stammkapi¬tals abgeäudert .

Mannheim , den 7. Juni 1907.
Großh . Amtsgericht I .

Mesikirch . K .276
Zu O .-Z . 74 des HandelsregistersABd . I — FirmaI . Gühring 's Nach¬folger , Albert Conzelmann , Mcßktrch— wurde eingetragen :
Die Firma ist in „AlbertConzelmann"

geändert .
Metzkirch , 19. Juni 1907.

Großh . Amtsgericht .
Neustadt . ff.277

In das Handelsregister AbteilungA
wurde heute zu O .-Z . 107 betreffenddie Firma Heinrich Elsäßer in
Neustadt , eingetragen : Die Firma istin Hall und Eisätzer geänderr Kauf¬mann Gottfried Hall ist in das Geschäftals persönlich haftender Gesellschafter
eingerreten . Die offene Handelsgesell¬
schaft bat am 1 . Juni 1907 begonnen .

Neustadt , den 20. Juni 1907 .
Grotzh. Amtsgericht .

Rastatt! » 230 .In das Handelsregister Abteilung8 '
Band I wurde zu O.-Z. 12 .— Motor¬
fabrik Rastatt, G. m . b . H., Rastatt—
heute eingetragen:

Durch Beschluß dLr Gesellschaftervom 10. Juni 1907 ist die Gesellschaft
aufgelöst.
Ter bisherige Geschäftsführer , Hans
Drexler , Kaufmann in Rastatt , ist Li¬
quidator .

Die Gesellschasr wird durch den Li¬
quidator vertreten .

Rastatt , den 18. Juni 1907.
Großh . Amtsgericht .

Rastatt! » 278
In das Handelsregister AbteilungA

Band I wurde zu O .-Z 166 — Erste
Rastatter Hofherdfabrik und
erste Rastatter Geschirrspül¬
maschinen - und Spülapparate -
Fabri ! Stterlin L Vetter —
heute eingetragen : ^ ^» '* » ^ !l

Die Firma ist geändert in Rastatter
Hofherdfabrik und erste Rastatter Ge¬
schirrspülmaschinen- und Spülapparate-
Fabrik Stterlin & Vetter , Rastatt.

Rastatt , den 21 . Juni 1907 .
Grotzh. Amtsgericht .

Rastatt. » '279
In das Handelsregister Abteilung A,Band II, wurde unter O .-Z . 25 heute

eingetragen :
Konstantin » ohlbecker . Gag¬

genau .
Inhaber der Firma ( ist Konstantin

Kohlbecker , Holzhändler in Gaggenau.
Rastatt , den 21 . Juni 1907.

Grotzh. Amtsgericht.
Schopfheim. K.231

Nr . 6782 . Zum Handelsregister Ab¬
teilung A Band I O .-Z . 4 , Firma B.
Pflüger , zum Pflug , Schopsheim,wurde eingtragen :

Tie Firma und die dem W . Jutzsser-
Wolf erteilte Prokura sind erloschen .

Schopfheim, den 19 . Juni 1907.
_ Grotzh . Amisgcricht . _
Weinheii» . » .194.

Zum Handelsregister Abt. A Bd . 1
O . -Z . 11 , zur Firma „Georg Adam
Brand " in Leutershausen , wurde
heute eingetragen : Die Firma ist er¬
loschen.

Weinheim , den 15. Juni 1907.
Großh . Amtsgericht I .

Weiuheim . K '280
Zum Handelsregister A, Band I,

wurde eingetragen :
a . Am 18 . Juni 1907 zu O .-Z . 221 :

Die Firma „ G e o r o Hopp " in
Wetnhetm, Inhaber ist Bauunternehmer
Georg Hopp in Weinheim .

b . Am 21 . Juni 1907 ' 1 . Zu O .-Z .
222 : Die Firma „Jakob Hördt "
in Wcinheim . Inhaber ist Bauunter¬
nehmer Jakob Hördt in Weinheim .
2 . Zu O -Z . 223 : Die Firma „Adam
Charbon " in Weinheim . Inhaber
ist Bauunternehmer Adam Charbon
in Weinheim . 3 . Zu O .-Z . 224 : Die
Firma „ Friedrich Re » boldt "
in Weinheim . Inhaber ist Bauunter¬
nehmer Friedrich Reiboldt in Wein¬
heim. Angegebener Geschäftszweig zu
a und b ; Baugeschäft .

Weinbeim . den 21 . Juni 1907.
Großh . Amtsgericht I ._
Genoffenschaftsregister .

Radolfzell . » .166.
In das Genossenschastsregister Bd. I

O. -Z . 4 , Borschußverein Singen , e. G.
»L_ u. H . in Singan , lourde eingetra -
gM G. Waibel und Fritz Hohler sind
aus dem Vorstand ausgeschieden: an
deren Stelle sind Otto Wick als Direk¬
tor und Mathias Müller als Kontrol¬
leur , beide in Singen , in den Vor¬
stand gewählt.

Radolfzell, den 12 . Juni 1907.
Großh . Amtsgericht.
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